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2.3 Sporthelferausbildung 

Aktuelle Umsetzung 

Im Bereich Sport gehören Sporthelfer bereits seit 2006 zum festen Bestandteil der 

Käthe-Kollwitz-Schule. Die Sporthelferausbildung, die immer im zweiten Halbjahr des 8. 

Schuljahres stattfindet, umfasst ca. 40 Lerneinheiten und erfolgt in Kooperation mit dem 

Stadtsportverband Recklinghausen und weiteren Recklinghäuser Schulen. 

Nach dem Erwerb des Qualifikationsnachweises am Ende des 8. Schuljahres nehmen 

die Sporthelfer zu Beginn der Jahrgangsstufe 9 ihre einjährige Sporthelfertätigkeit auf. 

Eingesetzt werden die Sporthelfer an unserer Schule im Mittagsangebot: 

 

- Sie bieten für die Jahrgänge 5 bis 7 verschiedene Angebote in der Sporthalle an, 

wie z. B. Kleine Spiele, Fußball oder Tanzen. 

- Sie unterstützen den Pausensport auf dem Altbauschulhof, indem sie Spielgerä-

te, wie z.B. Basketbälle, Softbälle, Springseile, Gummitwist oder Waveboards in-

klusive Schutzkleidung, an die Schülerinnen und Schüler ausleihen und auch 

mitspielen. 

- Im Freizeittreff helfen die Sporthelfer insbesondere im Billard- und Kickerraum. 

 

Darüber hinaus werden die Sporthelfer auch in sportlichen Arbeitsgemeinschaften und 

zur Unterstützung von Sportveranstaltungen, wie Spielefeste, Jahrgangsturniere oder 

Bundesjugendspiele, eingesetzt. 

 

 

Zielgruppe 

Die Ausbildung zum Sporthelfer wird angeboten für sechs bis acht Schülerinnen und 

Schüler des 8. Jahrgangs, die wegen ihres Interesses, ihrer Begabung und ihres Ver-

haltens für geeignet gehalten werden, für sich und ihre Mitschülerinnen und Mitschüler 

im Bereich Sport Verantwortung zu übernehmen. 

Nach dem Erwerb des Qualifikationsnachweises werden die Sporthelfer dann im 9. 

Schuljahr für ein Jahr eingesetzt. 
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Ansprechpartner in der Schule 

Jutta Kühlkamp 

 

 

Bezug zum Leitbild 

Der Bereich des Sports bietet allgemein eine große Chance das Miteinander und Fürei-

nander zu erfahren. Jeder Sportler weiß, dass z. B. ein freudvolles Spiel nur durch ein 

geregeltes Miteinander zustande kommt. 

Bereits in der Ausbildung erleben die angehenden Sporthelfer in der Schulgruppe in 

den zentralen Modulen durch gemeinsames Sporttreiben und teambildende Übungen 

einen fairen Umgang miteinander. Aufgrund der Kooperation mit anderen Schulen tref-

fen die Sporthelfer unserer Schule in den dezentralen Modulen auf die Sporthelfer der 

anderen Recklinghäuser Schulen, sodass insgesamt ca. 60 Sporthelfer miteinander die 

theoretischen und praktischen Voraussetzungen erwerben, um später als Sporthelfer 

tätig sein zu können. 

Die Sporthelfer übernehmen für sich und ihre Mitschülerinnen und Mitschüler in ihrem 

Bereich Verantwortung und haben eine Vorbildfunktion. Miteinander als Team bieten sie 

sportliche Bewegungsmöglichkeiten an und erfahren dadurch ein Gefühl für das Fürei-

nander. Dadurch gewinnen sie persönliche Lebenserfahrungen, die sie für die Zukunft 

stärken. 

 

 

Bezug zum UNESCO-Gedanken 

Im Bereich des Sports sind häufig Wettkampfsituationen zu finden wie, z. B. im Fußball-

spiel. Nicht immer spielen homogene Gruppen gegeneinander und die mitspielenden 

Schüler*innen sind aufgrund ihrer Herkunft und ihres individuellen Charakters unter-

schiedlich, sodass es auch zu Konflikten kommen kann. Die Sporthelfer haben in sol-

chen Fällen die Aufgabe, die Konflikte zu lösen (Menschenrechtsbildung & Demokratie-

erziehung). Dafür ist es notwendig, Empathie zu entwickeln und respektvoll, tolerant  
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und wertschätzend mit den Spielern umzugehen (Interkulturelles Ler-

nen/Zusammenleben in Vielfalt). 

Sporthelfer tragen eine persönliche Mitverantwortung für die Mitschülerinnen und Mit-

schüler (Global Citizenship/Erziehung zum Weltbürgertum). Ziel ist es, dass die Mit-

schülerinnen und Mitschüler in dem sportlichen Angebot einen gesunden, d. h. mög-

lichst verletzungsfreien und freudvollen Ausgleich zu dem sonst oft bewegungsarmen 

Schulalltag finden. 

 

 

Entwicklungsziele/Ausblick 

Die Sporthelferausbildung findet für sechs bis acht ausgewählte Schüler:innen der 

Jahrgangsstufe 8 einmal im Jahr von Februar bis zum Ende des Schuljahres in Koope-

ration mit dem Stadtsportverband, dem Landessportbund NRW und einigen Reckling-

häuser Schulen statt. 

Die Sporthelfer werden dann zu Beginn des 9. Schuljahres für die Dauer von einem 

Jahr als Sporthelfer in der Schule eingesetzt. 

 

 

Externe Kooperationspartner 

- Stadtsportverband Recklinghausen 

- Landesportbund NRW 

- andere Schulen der Stadt Recklinghausen 

 

 

 

  


